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Agenda

 Ziel und Anspruch der Landesregierung

 Vision der Landesregierung

 Strategische Leitlinien

 Digitalisierung der Verwaltung

 KI und Datennutzung



Ziel und Anspruch

 Schleswig-Holstein als Digitale Vorreiterregion in Europa 

Vergleichbar mit DK und baltische Staaten

 Digitalisierung als Leitbild für alle Verantwortungsbereiche/ 

Querschnittsaufgabe für alle Ressorts

 Digitalisierungsfreundlichtes Land

 Digitalisierung auf ein neues Niveau heben



Strategische Themen

 Verwaltungsdigitalisierung beschleunigen: durchgängige 

medienbruchfreie Prozesse; alle Ebene umfassend digitalisieren

 Einsatz und Anwendung von KI-Strategie ausbauen (alle 

Bereiche) / neue Technologien

 Wertschöpfung mit Daten und Datenbasiertes 

Verwaltungshandeln fördern

 Digitalstandort SH: Unterstützung von Unternehmen 

 Beratung

 Aus-/ Fort-/ Weiterbildung

 Strategische Positionierung der Landesregierung weiterentwickeln: 

digitale Souveränität und Open Source

 Klimaneutrales Industrieland und Digitalisierung



Digitalisierung in Schleswig-Holstein

ist ...

Chefsache

Zentralisiert

Umsetzungsorientiert

Vernetzt



Strategische Leitlinien der Digitalen 

Transformation in Schleswig-

Holstein



Digitalstrategische Vision der 

Landesregierung 

Die Landesregierung wird Schleswig-Holstein zu einer digitalen

Vorreiterregion in Europa machen. Dafür treibt sie die digitale

Transformation von Wirtschaft, Wissenschaft und Gesellschaft

voran. Sie versteht sich dabei als vernetzte Gestalterin einer

souveränen digitalen Gesellschaft und des stetigen digitalen

Wandels in allen Lebens- und Arbeitsbereichen. Sie handelt

umfassend und konsequent digital und möglichst datenbasiert. Sie

denkt die Digitalisierung in allen politischen Bereichen mit und

sieht die Aufgabe als Querschnittsthema, welches alle Ressorts

und staatlichen Ebenen umfasst.



Digitalstrategische Leitlinien

Technologien Künstliche Intelligenz Verwaltung GreenIT

Verwaltungsmodernisierung Informationssicherheit
Datennutzung und 

Datenschutz
Infrastruktur

Data Driven Government Open Data und Closed Data Souveränität Daseinsvorsorge



Digitalisierung der Verwaltung 

konkret – Umsetzung des OZG



Gesetz zur Verbesserung des 

Onlinezugangs zu Verwaltungsleistungen 

(Onlinezugangsgesetz - OZG)

§ 1 Portalverbund für digitale Verwaltungsleistungen

(1) Bund und Länder sind verpflichtet, bis spätestens zum Ablauf des fünften auf die Verkündung 
dieses Gesetzes folgenden Kalenderjahres ihre Verwaltungsleistungen auch elektronisch über 

Verwaltungsportale anzubieten. 

(2) Bund und Länder sind verpflichtet, ihre Verwaltungsportale miteinander zu einem Portalverbund 
zu verknüpfen.

Ausnahmen: 
Verwaltungsleistungen, die 

aus rechtlichen oder 
technischen Gründen nicht 

digital erbracht werden 
können

Verpflichtung 
trifft auch 

Kommunen

Kein subjektiv 
rechtlicher 

Anspruch Dritter

Das umfasst nicht nur einen Antrag, sondern auch Gebühreneinzug, 

nachzuliefernde Unterlagen und die Bescheiderteilung!



Umsetzung des Onlinezugangsgesetzes in 

Schleswig-Holstein

OZG-Umsetzung in SH

• Übergreifendes Wissensmanagement über alle Bausteine

• Internes Veränderungsmanagement für Verwaltungsmitarbeitende

• Externe Kommunikation an Bürger/innen und Unternehmen

Projekt OZG|SH

Erhebung fachlicher 

Anforderungen als 

Vorbereitung der 

Programmierung 

landesinterner Onlinedienste

Aufbau „Digitale Plattform 

SH“

Konzeption und Entwicklung 

der digitalen Infrastruktur, 

u.a. zur Umsetzung des OZG 

Landesinterne Entwicklung 

von Onlinediensten

Technische Umsetzung von 

Onlinediensten und 

Inbetriebnahme auf den 

Infrastrukturen in SH

Projekt EfA|SH

Strukturierter Export von 

Onlinediensten aus SH &

Abwicklung von 

Umsetzungsprojekten des 

Konjunkturprogramms im 

Sinne des Prinzips „Einer für 

Alle“

Kommunaler Roll-Out

Enge Zusammenarbeit mit 

dem IT-Verbund SH

„Import“ von EfA-

Onlinediensten

Koordination der Anbindung 

von Schleswig-Holstein an 

EfA-Dienste



Die Digitale Plattform Schleswig-Holstein -

serviceportal.schleswig-holstein.de



Beispiel: Wohngeld online



Registrierung und Authentifizierung 



Serviceportal: Startseite - Schleswig-Holstein-Service

https://serviceportal.schleswig-holstein.de/Verwaltungsportal/


Bürgerkonto: Registrieren (schleswig-holstein.de)

https://servicekonto.serviceportal.schleswig-holstein.de/Servicekonto/Registration/SelectServicekontotype/ShowMenu/


Zusätzlicher Handlungsstrang im Projekt 

OZG|SH:

Fachverfahren & Register

Neu! Team Fachverfahren und Register

- Übersicht über in der Landesverwaltung genutzte 

OZG-relevante Fachverfahren und genutzte oder zu 

nutzende Register 

- Konzeption in einer ersten Version zur Anbindung von 

Onlinediensten an Fachverfahren

- Gewinnung praktischer Erkenntnisse aus der 

Begleitung eines Piloten oder eines Minimum Viable 

Product (MVP), welche in die Konzeption einfließen.

- Erste Schritte in die Etablierung des OnceOnly

Principles



Open Data und DatenNutzung



KI-Strategie

 Erstes Landes mit eigner KI Strategie

 Schwerpunkte (Wettbewerbsvorteile)

 Gesundheitswirtschaft/ Medizin

 Erneuerbare Energien

 Maritime Wirtschaft

 Sondervermögen

 Verfügbarkeit



Die Landesdatenstrategie - Eckpunkte



Einstieg in die Datennutzung – OpenData-

Roadmap



OpenData-Portal Schleswig-Holstein
https://opendata.schleswig-holstein.de/dataset



Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit und

Frohe Weihnachten !

https://opendata.schleswig-holstein.de/adventskalender/

Dirk Schrödter
Minister und Chef der Staatskanzlei

Kontakt zum Thema Digitalisierung

digitaliserung@stk.landsh.de


